
 Protokoll zur 
2. Sitzung der DGPuK-Fachgruppe Gesundheitskommunikation 

(Entwurf) 
 

Im Rahmen der 2. Fachgruppentagung der DGPuK-Fachgruppe 
Gesundheitskommunikation vom 23. – 25. November 2016,  
am 24. November 2016, 18:10 bis 19:30 Uhr, in Hamburg,  

Veranstaltungsräume der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW),  
Curio-Haus, Rothenbaumchaussee 15 

 
Leitung der Sitzung: Constanze Rossmann, Matthias Hastall 

Protokoll: Anja Kalch 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sitzung: 

Arendt, Florian Kalch, Anja Mümmler, Leonie (Gast) 
Bachl, Marko Karnowski, Veronika Rauber, Dorothee (Gast) 
Dan, Viorela Lampert, Claudia Reifegerste, Doreen 
Dobrick, Farina Madita Lessinger, Eva-Maria Seifert, Markus 
Elbrecht, Karin (Gast) Link, Elena Stehr, Paula 
Grimm, Michael (Gast) Linke, Christine Sukalla, Freya 
Jäger, Simone Ludolph, Ramona Wagner, Anna 
 
 
TOP 1 Feststellung der Tagesordnung 

- Die Tagesordnung wird ohne Änderungen festgestellt. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 1. FG-Sitzung 

- Das Protokoll der 1. Sitzung der Fachgruppe wird ohne Änderungen einstimmig 
genehmigt.  

 
TOP 3 Bericht des Sprecherteams 

- Mitgliederentwicklung:  
Die Fachgruppe verzeichnet ein weiteres Mitgliederwachstum. Aktuell liegt die 
Mitgliederzahl bei 103 Personen. Hinzu kommen 60 weitere Personen, die 
assoziierte Mitglieder sind und als Nicht-DGPuK-Mitglieder die Fachgruppe 
unterstützen. 
 

- Reviewer für Fachgruppentagung:  
Das Sprecherteam dankt allen Reviewern der aktuellen Fachgruppentagung. Es 
wird darum gebeten, sich als Reviewer zur Fachgruppentagung 2017 zu melden. 
 

- Publikation Tagungsband:  
Der Tagungsband der Ad-hoc-Gruppentagung in Lugano konnte, analog zu den 
bisherigen Tagungsbänden, pünktlich zur diesjährigen Fachgruppentagung fertig 
gestellt werden. Das Sprecherteam dankt dem Herausgeberteam für die 
geleistete Arbeit. 
 

- Publikationen von Fachgruppenmitgliedern auf der Webseite:  



Das Sprecherteam erinnert an die Liste der Publikationen auf der Webseite. 
Insgesamt sind die Rückmeldungen zu aktuellen Publikationen auch nach 
regelmäßigen Erinnerungen sehr gering und dadurch sehr selektiv.  
Es werden Vorschläge zur Kanalisierung der eingehenden Literatur sowie der 
weiteren Sichtbarmachung einschlägiger Publikationen diskutiert: 

- das Ersetzen der aktuellen Literaturliste durch einen Literaturkanon, im 
Sinne einer Leseliste wichtiger Publikationen aus dem Fachgebiet 

- eine thematische Kategorisierung eingehender Literatur 
- eine Verlinkung auf die jeweiligen Profilseiten von FG-Mitgliedern 
- eine Google-Doc-Liste, die fortlaufend von den Mitgliedern ergänzt 

werden kann 
- ein Verweis auf Handbücher im Bereich Gesundheitskommunikation und 

auf die Tagungsbände der Ad-hoc bzw. Fachgruppe  
 
Das Sprecherteam regt an, eine Arbeitsgruppe zu bilden und Möglichkeiten der 
Publikationsstrategie auf der Webseite auszuarbeiten. Bislang hat sich hier 
niemand gefunden.  
Für die Außenwahrnehmung – gerade für Personen, die sich für die FG 
interessieren und mehr darüber erfahren möchten – wird die Publikationsliste 
als wichtig eingeschätzt. Daher wird das Sprechersteam zum einen eine Liste 
relevanter Handbücher sowie der Tagungsbände der Ad-hoc bzw. Fachgruppe 
auf der Webseite bereitstellen und zum anderen eine Kategorisierung von 
aktueller Literatur vorschlagen, die regelmäßig aktualisiert werden soll. Zweimal 
jährlich soll zudem Literatur, die für den Newsletter des Netzwerks Medien und 
Gesundheitskommunikation recherchiert wird, gesammelt werden. 

 
- Doktorandenworkshop 

Der diesjährige Doktorandenworkshop ist mit elf Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern erneut auf gute Resonanz gestoßen. Es wird festgestellt, dass eine 
Kopplung des Doktorandenworkshops mit der Fachgruppentagung sinnvoll ist 
und beibehalten werden sollte, da u. a. dadurch den Doktoranden die Teilnahme 
an der Fachgruppentagung erleichtert wird. Die Ausrichter der diesjährigen 
Fachgruppentagung weisen darauf hin, dass ggf. die Teilnehmerzahl begrenzt 
werden muss, da die individuelle Besprechungszeit nicht unter eine Stunde fallen 
sollte. 
 

- Sonstige Informationen der Fachgruppensprecher 
Das Sprecherteam informiert über die derzeitige Konsultationsphase zu den 
Leitlinien evidenzbasierter Gesundheitsinformation, die von einem assoziierten 
Mitglied an die Fachgruppensprecher übermittelt wurden. Das Dokument kann 
noch bis zum 30.11.2016 kommentiert werden. Bislang sind noch keine 
Kommentare der Mitglieder eingegangen. Das Sprecherteam sammelt evtl. 
eingehende Kommentare zum Entwurf und würde diese gesammelt weitergeben.  

 
Das Sprecherteam informiert darüber, dass kurze Fachgruppeninformationen für 
die DGPuK-Webseite auf Englisch bereitgestellt werden sollen. Es wurde 
einstimmig entschieden, dass das Sprecherteam eine solche Beschreibung für die 
Fachgruppe erstellen soll. 
 



Das Sprecherteam informiert, dass Hinweise für die Klausurtagung des DGPuK-
Vorstands in Hannover bis zum 9.12.16 an das Sprecherteam übermittelt werden 
können.  
 
Simone Jäger hat sich bereit erklärt, einen Tagungsbericht von der 
Fachgruppentagung für den AVISO und die Webseite zu verfassen. Das 
Sprecherteam dankt Simone Jäger dafür.  
 
Das Sprecherteam informiert über den 13. Kongress für Gesundheitspsychologie 
in Siegen vom 22.-25.8.2017, die einen Themenschwerpunkt im Bereich 
Gesundheitskommunikation ausweist (http://www.bildung.uni-
siegen.de/mitarbeiter/schorr/kongress_2017/kongress.html?lang=de).  
 

TOP 4 Bericht zur 2. Fachgruppentagung 
 

Die Ausrichter der Jahrestagung informierten über das Einreichungs- und 
Reviewverfahren. Die Einreichungsfrist wurde in diesem Jahr erneut um zwei 
Wochen bis zum 15.7.2016 verlängert, auf Grund der Terminüberschneidung mit 
der ICA. Jedem Beitrag wurden drei Reviews zugeteilt. Insgesamt wurden 31 
Beiträge eingereicht, die von 26 Reviewer/inne/n begutachtet wurden. Von 
einem Reviewer wurden drei bis fünf Abstracts begutachtet. Es musste eine 
Bewertung von 4,6 auf einer siebenstufigen Skala erzielt werden, um 
angenommen zu werden. Insgesamt wurden 21 Beiträge akzeptiert, davon 14 als 
Vorträge und sieben als Poster (1 Absage). Die Annahmequote lag damit in 
diesem Jahr bei 67,7 %. 

 
TOP 5 Nächste Tagungen 
 

Die nächsten Fachgruppentagungen finden 2017 in Erfurt (voraussichtlich vom 
15.11. bis 17.11.), 2018 in Augsburg und 2019 in Hannover statt. Für 2020 
können Einladungen an die Fachgruppensprecher übermittelt werden. Die 
Fachgruppe dankt Constanze Rossmann, Cornelia Betsch, Paula Stehr und 
Dorothee Rauber für die Einladung und Organisation der Fachgruppentagung 
2017 in Erfurt. Das Organisationsteam informiert über den Planungsstand und 
präsentiert Ideen zum Thema und Call der kommenden Fachgruppentagung. Es 
wurde die Möglichkeit diskutiert, auf kommenden Fachgruppentagungen offene 
Panels ergänzend zu thematischen Panels anzubieten, um Beiträge nicht wegen 
thematischer Nicht-Passung auszuschließen. Für die kommende 
Fachgruppentagung in Erfurt ist geplant, ein offenes Panel zu integrieren. Die 
konkrete Ausgestaltung wird den Veranstaltern überlassen. Der Call zur 
Fachgruppentagung 2017 wird auf der Fachgruppensitzung im Rahmen der 
DGPuK-Jahrestagung in Düsseldorf vorgestellt. 

 
TOP 6 Sprecherwahl 
 

Im Einverständnis mit den Kandidaten übernahm Veronika Karnowski die 
Leitung der Wahl der Fachgruppensprecher/innen. Gemäß Teilnehmerliste 
waren 15 DGPuK-Mitglieder der Fachgruppe Gesundheitskommunikation 
präsent und gemäß Satzung der DGPuK stimmberechtigt. Constanze Rossmann 
und Matthias Hastall stellten sich als Team zur Wahl. Die offene Wahl der 



Fachgruppensprecher/innen wird einstimmig angenommen. Für das Amt des 
ersten FG-Sprechers wurde Constanze Rossmann vorgeschlagen. Auf die 
Kandidatin entfallen in offener Wahl 14 Stimmen, eine Enthaltung und null 
Gegenstimmen. Constanze Rossmann nimmt die Wahl zur ersten 
Fachgruppensprecherin an. Für die Wahl des Vizesprechers wird Matthias Hastall 
vorgeschlagen. Auf den Kandidaten entfallen in offener Wahl 14 Stimmen, eine 
Enthaltung und null Gegenstimmen. Matthias Hastall nimmt die Wahl zum FG-
Vizesprecher an. Die Sprecher betonen, dass die Unterscheidung lediglich formal 
gefordert ist, es aber bisher bewusst keine Hierarchie unter den Mitgliedern des 
Sprecherteams gab und dies auch für die neue Amtszeit weiterhin so gehandhabt 
wird. Die Fachgruppe dankt dem Sprecherteam für die bisher geleistete Arbeit.  

 
TOP 7 Sonstiges 
 

Doreen Reifegerste informiert über die eLibrary von Nomos, in der auch die 
Bände der Reihe Medien + Gesundheit enthalten sind (entweder als einzelne 
Reihe oder in einem größeren Gesamtpaket). Es wird angeregt, die Bibliotheken 
über das Angebot zu informieren, um die Zugangsmöglichkeiten zu der Reihe in 
den Bibliotheken zu steigern. Entsprechende Informationen werden von Doreen 
Reifegerste zur Verfügung gestellt und mit dem Protokoll verschickt.  


